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Vuvernial- V^erlautbarunMn.
I . 957. (3) Nr. 14392.

V e r l a u t b a r u n g ,
Es ist das von Georg Mauritz, gewesenen-

Priester zu Lustthal, vermöge Testaments vom
Jahre 1.731: errichtete. Stipendium, derzeit im
jährlichen Ertragevon 19, si>. 16 kr. C. M - , im
Erledigung' gekommen., — Dasselbe ist vor-
zugsweise für StudierendN aus der, Verwandt-
schaft des Stif ters bestimmt.. Der Stiftungsge-
nuß ist. auf, keine Studien-Abtheilung beschrankt;
das Verleihungsrecht gebührt der Landesstelle»
—" DiejeniZem Studierenden,, welche- diese Sti f-
tung, zu. erhalten wünschen,, haben ihre Gesuche
bis Ende I M l.. I , unmittelbar bei dieser Lan-
desstelle zu? überreichen,, und selbe mit. dem
Taufscheine,, dem Dürftigkeits-,, denn Pocken-
oder. Impfungs-Zeugnisse,, und mit dew Stu-
dien-Zeugnissen, von. den̂  zweî  letztverflossenen'
Semestern, zu.- belegem — Diejenigen^ aber,,
welche dieses, Stipendium auA dem Titel der
Verwandtschaft ansprechen, haben einen legali-
sirten Stammbauml beizubringen.. — Laibach)
am 18. Juni 18^1.

F r a n z G l o s e r , .
k< k. Gud.. Secretär.

Ktnvt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen^

F. 975. (2)^ Mr . ä9ä9>
Von dem t. k Stadr- und kandrechte m

Krain wivd bekannt g-emacht: Es sey über Aw
suchen der Elisabeth Schigon^als erklartcn
Erbinn,, zuv Erforschung dev Schuldenlast
nach dem am i ü . Uprll i 8 ^ l verstorbenen
Matt haus Schigon d,e Tagsatzusi^ auf den
9'. August i8/ ; i Vormitwgs um 9, Uhr vor
diesem k. k. Stadt!» und Landrechte bestimmt'
worden, bei welcher alle jene, welche an diesen«
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrun-
dk Anspruch z«! stellen vermeinen,, solchen so ^

wiß anmelden und rechtsgeltend darthun sol«
len, widrigens sie die Folgen des §. 614 b.
G. B. sich selbst zuzuschreiben haben weiden.

Laibach den 26^ Juni ZL^i .

Z« 97ä' (2) Nr . 6069.
Von dem k. k. Stadt - und Ländrechte in

Krainwirb bekanntgtmacht: Es sey über An-
suchen des Franz Heinrich Langer, Vormundes
der gräflich Margherrschen' minderjährigen
Kinder, Emil, Albin, und Silvine,, als erklärten
Erben zur Erforschunss der Schuldenlast nach
dem am 2 ^ Ma^z i64'« zu Pogamz verstor-
benen Hrn.-Adolph Florentin Rltter r. Brek«
kerfeld die Tagsatzung' auf den l A August
z6^z Vormittags um y Uhr vor diesem k. k.
Stadt»-und'Landrechte bestimmt worden, bei
welchev alle ftne>-welche an diesen' Verlaß aus
was immer für einem Rechtsgrunde Anspruch
zu stellen vermeinim,, solchen so gew»ß anmel-
den und rechtsgelttnd darthun sollen, widri»
gens sie die Folgen des §. 614 b. G. B. sich
selbst zuzuschreiben haben werden.

Lmbach den 2. Jul i igHl»

Z. 961. (3)- Nr. H795
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der Agnes Viditz,
gegen! Jacob Rlbniker in die öffentliche Ver-
steigerung des' dem' Er-equinen gehörigen, auf
3ä66 fl. 3a kr. g^chatzten,. hier in der S t .
Peterovorstadd 8nb- Eonsc. 3^r. 143 liegen-
den Hauses gewilliget, und hiezu drel Termine,
und- zwai? aust den 2. August, 6. September
und 4^ October 164 l , jedesmal um »1 Uhr
Vormittags vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte mit dem Beisatze bestimmt worden, daß,
wenn d'eses Haus weder bei der ersten, noch
zweiten Feilbietungs Tagsatzung um den Schäz»
zungsbettag oder darüder an Mann- gebrachr
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weiden kölmte, selbes bei der dritten auch un-
ter dem Schatzungsbetrage hmtangegeben wer-
den würde. Wo übrigens den Kauflustigen
frei steht, die dießfaMgen Licatatlorisbeding«
Nlffe, wie auch die Schätzung in der dicßland-
rechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden, oder bei dem Vertreter der
Executions« Führerinn, Dr. Wm-zbach < cins
zusehen und Abschriften davon zu verlangen.
— Laibach am 22. Juni 18^1.

Z. 962. (5) Nr. ^98/..
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es ley über An»
suchen des Anton Belle, im eigenen und im
Namen seiner minderjährigen Tochter Antonia
Belle, als erklärten Erben, zur Erforschung der
der Schuldenlast nach der am n . Mai l. I .
verstorbenen Mar»a Belle d,e Tagsayung auf
din 26. Ju l i l. I . Vormittags um g Uhr vor
diesem k. k. Stadt.- und Landrechte bestimmt
worden, bei welcher alle jene, welche an die«
sen Verlaß aus was immer für emem Ncchis-
grunde Anspruch zu stellen vermeinen, solchen
so gewiß anmelden und rechtsgeltenb darthun
sollen, widrigens sie die Folgen des §. 9,4

^b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben wer»
den. — Lalbach am 26 Juni l 6 ^ l .

A t M t l t c h e V e r l a u t b a r u n g e n . '
Z° 359. (2) Nr. 1378.

C o n c u r s
wegen Verleihung der erledigten Postmeisters-»
stelle zu S t . Croce im Küstenlande. - I n
Folge hohen Hofkammerdecretes vom 1. l. M . ,
Z- ^^ ' /gHL, kund gegeben mit Decrete des
hohen k. k. Landesguberniums vom 13. l. M . ,
Z. 13620, wird hiemit der Concurs wegen
Verleihung der erledigten Poststation Zu S t .
Croce mU Anberaumung elnes sechs wöchent-
lichen Termins, vom Tage dieser Kundmachung,
ausgeschrieben und Zur Richtschnur der allfälli-
gcn Bewerber folgendes bekannt gegeben:
1 . Die obgcnannte Poststation wird an den
betreffenden Uebernchmer gegen Abschluß eines
Dienstvertrages verliehen, und dabei wechselsei-
tig eine halbjahrige Aufkündigung bedungen. —
2. Der Uebcrnehmer hat das Recht und die
Verpflichtung vom Tage seines Dienstantrittes
die k. k. Brief- und Fahrposten, dann alle
Dienst- und Prwatestaffetten, so wie Reisende
mit Extrapost und Couriere in der böhern Orts
festgesetzten Zeit, und nach den dießfalls beste- <
henden oder noch zu ergehenden Bestimmungen '
auf den, von der betreffenden Station auslau- 1

senden Poststraßen, gegen Bezug der jeweilig
festgesetzten Gebühren bis zur nächsten Poststa-
tion zu verführen. — 3. Der Uebernchmer ge-
nießt den Titel eines k. k. Postmeisters und die
damit laut 3. Abschnittes des PostgesetzeZ vom
5. November 1837 verbundenen Freiheiten und
persönlichen Auszeichnungen. — 4. Derselbe
ist verpflichtet, die Geschäfte der Poststation und
des Postamtes mit Pünktlichkeit, Schnelligkeit
und Treue nach den dießfalls bestehenden oder
künftig Zn erlassenden Bestimmungen persön-
lich zu besorgen, daher stabilen Wohnsitz im
Stationsorte zu haben, oder falls dieß nicht
der Fall sen, sollte, zu nehmen, und im Post-
Hause ein gegen Feuer und Einbruch vollkom-
men sicheres Locale ausschließlich zur Besorgung
des Postdienstes zu widmen. — Z. Der neu
eintretende Postmeister hat sich wegen Erlan-
gung der nöthigen Dienstkenntnisse seiner Zeit
einer verhältnißmäßigen Praxis, und der vor-
geschriebenen Prüfung bei der k. k. küstenländi-
schen Oberpostverwalrung auf eigene Kosten Zu
unterziehen. — 6. Der Uebernehmer ist gehal-
ten, auf der Station zur Besorgung des Post-
dienstes zu unterhalten: ») wenigstens 12
(zwöl f ) starke, zum Postdienste vollkommen
taugliche Pferde nebst den erforderlichen drei
wirklichen Postillons, und so vielen Aushilfs-
knechten, als der Dienst verlangt; l>) die da-
zu erforderlichen Sättel, Geschirre und andere
Stallrequisiten; c) einen viersitzigen, deque«
Men, in Federn hängenden, ganz geschlossenen,
und einen derlei halbgedeckten Wagen; <1) zwei
kleine Wägelchen zur Verführung der Briefpost;
0) drei Staffettentaschen. — 7. Der Unter-
nehmer ist ausdrücklich verpflichtet, obige Zahl
der Pferde, Postillone, Wägen, Requisiten und
andere Gegenstände ohne Widerrede oder wei-
teres Entgeld zu vermehren, sobald eine solche
Vermehrung durch geänderte Verhältnisse zur
ordnungsmäßigen Vcrsehung des Dienstcs
nöthig werden sollte. — 8. Das Postcnaus-
maß ist dermalen mit Borbehalt einer auö nach-
traglichen Vermessungen, Aenderung im St ra-
ßenlaufe, oder aus ähnlichen Umständen resul-
tirenden künftigen Bestimmung folgendermaßen
festgesetzt: von S t . Croce nach Monfalcone
1 Post, von S t . Croce nach Tncst 1'/5 Post,
von S t . Croce nach Sessana i Post' — 9 . Der
neu ernannte Postmeister erhält 3d Nl-ario,
nebst den jeweilig festgesetzten Gebühren für
alle im Dienste vollzogenen Ritte: «) an fixer
Bestallung 200 fl.; b) unter Vorbehalt einer
weitern Regulirung 5 A Portoantheil von den



Nei giorni 23a30 Aprile,2 aAMaggio, 2ou27 Gmgtio, 23a27 Luglio 21 a 28 Seitemhet e J a3 Ollolre 1839
pnbblicuto vcmie Jioi Fogli d'Aimunzj ilcll'Osservaforft TricRtino ciu cite ;;iii Ivovasi impiüsso

N u m e r o 1T3 d e g 1 i E 1 c n c h i d i M u s i c a e d a 11 r i o g g e 11 i d i

IN TRIESTE NKLIA PIAZZA DELL A BORSA DIRIMPETTO ALLA FQWTANA K J501, f. .SI3HLE WELLA CON"-
TRADA DELLE BECCHER1K DI FACCIATA ÄI N. 70 E 7 1 : oltre il Musxcnle Fondaco il suddclio tiene pure Yen-
dibili le sotto niarcate siainpe «Ha (li)xzina rarantanj 7 —• al cento car. 40 — al migliajo jfiovJni 5 cor. 45 cioe:
Assegui—CstinMali—!Dicki»rfizioni—Iiiste per l e merci—PoJizze di Carlro—Vij^lietti
«II JŠtabililBientO — <leHl per Hurt — detli per Vi$ita ecc PoIŽ55S5e 111 CariCO slampale in rarne nlJ«
dozzinn ivirant.-uii 8 — al cenl.o ilor. uno— al inigliajo fior. 9. A quanta sopra si aggiunge clie: iJ mentovato tiene
anch« Negozio di Cart«, d' ogni qualitä, Libri per iscrivere d'ogni sorte, Co i 'de ilLrmOITill'Iie p«r tutti i Mu-
sicali istriKfienLi eil allri o g ^ o l l i ' o c c o r r e n t i nlle ine r t ! m o t i v a l e . . , , f , . ^

Carl» dl Fr aaiela
delta soprnflna iprMilu, di colorito bianco
laue, o pcrlino, azxurro per tiso di Posta
( dell' allezza di oncie o pallid H \ 2 e 9V2
di Iarrj7irr.r.ts) al prezzo di carantani 3'A al
fasch'ulo <U foijH •'»• delta carta fasciculi 12
car..16: delta all a riama, difogli425, fior.33/*-

Carda Bondom
PER ÜSO .SUDDETTO deif altezza di oncie c
pollici JO'/2 e 81/-, di larghezza a carttnl
2l/2 al fascicolo di fogli 5: delta Carta alia

con ischiena in pelle di carte 100, o pagini
200 dell* altezza di oncie o polici 6 e 11 di
larghezza, a carantani 38—Detti di pagini 300,
a cavantani 50.—Detti di pag.400, a fiorini 1 —
TMti di pag. 500, a fior. I1/*— Detti di pag\
600, a fior. V/t—Detti di pag. 700, a fior. l3/4
-- Detti di pag. 800, a nor. 2 —Detti di pag.
900,atior,2'/4— Detti di pag. 1000, a fior. 2'A

M0RCEAÜ DE CONCERT. GRANDES
VARIATIONS DE BRAV0URE POUR
LE PIANO, Coinposec par M. M. Liszt,
Thallierg', Pixis, Henri HerZjCzernyctChopi«.

NB. La iiuovissiran Musica snddeüa
compost« xeune da sei riiiomati scrittori
(come sopra si vede) ed impressa. in nn
solo volume, il prezzo del quäle edifior. 2 J /a .

A 8 H8TB1HXDEM V I
(»or FLAÜT0, VIOLONCELLO e PIA-
NOFORTE , 8 Fantasie coiiccrtanti, del

SJ54 PEZZI DI MUSICA NÜ0VA E-
STRATT1 DALLE SEGUENTI OPERE,
die composte Tennero dagli Signori Mae-
stri sotto marcati, cioe; BALDUCGI, 5
pezzi della Bianca Tarenga — BALFE,
4 pezzi del Falslaff — BENEDICT, 6
pezzi d'un anuo cd im giorno — COCCIA,
5 p. della solitariadellc astnrie-—-GQMßf,
6 p. dell'Adelaide di Fraiiconia —COP-
POLA, 19 p. della Festa della Rosa (*).
DETT0, 6 p. della Bella Celeste degli
Spadari — COSTAMAGNA, 3 p. della E
Pazza — DEG0LA, 3 p. dell'Isabella

Teatrali [complette e non compleUe) giä
motivate nei fogli cT annunzj dell' osscrva-
tore triestino de giorni 21, 1^ e 26 set-
tembre anno corn. i83p descrilte ne esi-
stono 3t3 entro lo S TAMP AT O DECI-
MO CATÄLOGO DI COLONNE 270,
ed il rimanente leggcrle si possono fra le
pagini d'altri cinque esistenti pure stampati
Cataloghi di eolonne 5 3 , 67^ 9?., 1 i a e r32 .

J Cataloglii tiittl
tratlenerli. si possono (volendo) anche per
giorni iob^ c pia (onde servirsene pure i
signori di varj paesi) verso V indispema-
bihssimo deposilo di carantani i5 ciasche-
duno, E DI CARANTANI 3o PEL
PEIMO SOPRA MARC A TO DI CO-
LONNE ifo: Alia restituzionc poi (in
qualunque momento) del Catalogo o Ca-
taloghi si riavra di ritorno (senza la mi-
nima perdita) tutti i depositati car^tntarii.

A GRATIS
ai distribuiscono a cliiumpic indistintaniente 6,
12, 18, 24 e piu degli esistenti Elenchi di
Musica del Vicentini, e cib a romodo di tutti
signori amatoii dimoranti poco o motto lungi
da Trieste, notando clie, gli Elenclu de'N. J.05,
106, 121, 124, 132, J56, 157 e 159 conten-
gono 1' indice di irenta tniln e pik pe%%% con-
teygiandom un solo esemplarn iVoyni com-
posizione e riduzione per Canto e per tutti gli
stntmenti essiano 1« precise notizic del gigan,-

Risma, di fogli 435 fiorini 21/?. • *' prezzv
di tutti'. le carte ordinarie fine e sopra fine
nonc/te libri per iscrirere ecc notificalo venne
negli Elenchi deN. tO7,134,132,13b',145e 170,
PER LE G10RNATE ON0MAST1CHE

\ ed alfre ancora pressö il Vicentini, esiste
, nil assortimento di Viglietti con velo, con

figure, con fiori, con Ghirlande, con Pic-
cioni, con Nastri, al di aotio de'quali iin-
pressi esislono »li analoghi vcrsi iu lingua
tedesca, II vaiiato prezzo de'mentovali tro-

lAhri per Iscrivere
da carantani i, a, 3, 5, 6̂  8, 10, 12, ^
20, 2^, 3o, 4°' 5° e pikt do?.: a caran-
tani uno si vendono dal Vicentini detti
libri di carte 12 (compresa la coperta) o
pagini 9,4 dell' altezza di oncie., o pollici
6e/^di larghezza: A CARANTANI UNO
PURE si smerciano i libri (ad uso sum-

Sig". Cavaliere Rignano, lavorate dalle O-
perc: LUCIA Dl LAMMERMOOR— E
BELISAR1O cM celebre Si»nor Gaetano
DONIZETTI, in 8 fascicoli, ciascfaedimo a
fiori»i l'/s«

Nß. Dei S liljri sopra descritti an-
che uno sollanto (qiialiiiiqn-e egJi giu) ne
veude il V i c e n t i n i , jionche 2;, 4 , 6 0
piu a piacimeuto de'8igg\ amatori e 'ricorrenti.

A 3 IS^toUMOEiirTI CIOE':
poi' VIOLINO, VIOLONCELLO E PIA-
JVOFORT^i, le 8' Fantasie snddetle: prez-
zo e'TEtfdilh ifntto rome sopra.

s^oTia^nÄHfzETrTrir^r"deir
Elcoiiora di Gnieuna — DETTO, 7 p.
della Maria ili Rî Jeuz — DETTO, 3 p.
del Carnpancllo — DETTO , 9 .p. del
Beltfj- — HALEWT, 4 p. dell'Ebrea —
HILLER, 5 p. della Rorailda — LILLO
7 p. della Rosmuuda in Ravenna — DET-
TO, 8 p. dell'Oda di Boniavor—DET-
TO, 6 p. del Giojello — MERCADANTE,
I I p. del!" Elena da Feltre — DETTO ,
I I p, dell'Illnsüi Rivali —DETTO, 18
p. del Giuramento (*). DETTO, 1G p.
dei Brigauti (*). — DETTO, 16 p. delia
Gabrielia di Vergj — N1NI, 21 p. doll'
Ida deila TorreO PICCHI, 3 p. del Marco

:esco Catalogo generate della Musica (di pagini
4127) cbe le 83 divisioni in esso esistenti in-
cominciano nel modo clie desto venne anche
nei fogli deli' osservatore triestino de' giornii
25 a29 Giugno, 23 a 27Lnglio, 21 a 28 Settem-
bre e In3 ottohre 1839, passando con cit> alia

PHIMÄ OIVISIONE
FS3R FIAMO^OliT*: SOJLO
con(iene3128 Metodi, Ksercizj, Suonate, Hondo,!
Capricci, Fantasie ecc, il tut to, pezzo per pezzö,!
leggere si puonelle. pagini 19aldO volume prirno
dei 4 componente l'intero catalop.0 suddetto. I

NdcOKTDA oivijSioari:
contiene 392 Sinfonie (Ouvertnre) pel suddetto
solo Pianoforte, pagini 13J a 140.

XER5EA ÖIVISIOME
contieae 3127 pezzi da Teatro pel suddetto
solo Pianoforte cioe Jntroduzioni , Cavatine ,
Arie, Pregliiere , Rondo, 'DueUi , Terzetti,
tluartetti , Quintetti, Sestetti , Cod , iinali ,
Flora, Souvenir, Pot-Pourri ecc. il. tiiftto , pez-
zo per pezzo , leggero si puö nelle pagini 157
a 242 volume primo suddetto.

QUARTA BIVISIQNB
pel solo Pianoforte rontiene 1624
partite di Musica da Ballo, ciou, Allcmnnde,
JJoleri, Contradanxe, Cosache, CotM-ons,
Gallop, Guarache, Inglesine, Lendler,
Masnrli,Menuelli Monferine, Unghcresi,
Perigodini, Quadriglie, Sauleuse , Sco-
zest, Tarantclle, Tcmpete, Walzer ecc.
ecc. ütuUo, partita per partita, ledere si

• vasi essere di car. 6, 12, 18,24, 30epiü.
; PER USO ^ I T J O Ö E T T O
' fogli di Carla velina sopraiiiia con cnpri a
jFignriui, Ghirlaudc , Citta, Edifizj ed al-

tro nonche (otalmente di ftolorito Verde,
, Rosso, Giallo, Caroe, Canariuo, Yioletto,

Celeste ecc. clie si vendono a earaut. 2 ,
. 6, 9, 12, 15 e 1H per ciascbedim foglio.
1 C22a29Decembre 1838 e 23 a 9? Aprile 1839
de*pnbblici Annunzj ecc).

motivate) di pagini 36 deW altezza di on-
cie , o pollici 4 e 3 di larghezza. (**).
(sarä continuato 1'assortimento dei libri i>er i-

. scrivere, ed ahri analoghi o»getti, marcati an-
clie nei Musicali iiienchi de'N.107, 124, 132,
136, 146 e 170).

(23 a 27 Lirgiiu 1839 deypubbU Annunzj ecc).

Ffinlasie sopra descride cioe : per FLAU-
TO, VI0L1N0, VIOLONCELLO E PIA-
NOFORTE, in 8 lil>ri, fll prezzo ciascbe-
dimo di fiorini l»/4. — ALTRA• MUSICA-• •
pegli quaUro islmmenti snddetti: BELLINI
VJNCENZO finale priinü dtll' Opera la
SonnamlHiIa , fioriui 1%. —KOBJER J. t\
Tre Poloncsi con Trio, fiorini I1/*-

BEETHOVEN L. Quartern per
Pianoforte, Violmo, Viola e Violon-
cello, Op. 16 fiorini 2*f%.

(30 Aprile, 2 a 4 Maggio 1839.)

Vi^iai^RAE fNTROPflT^MT VcST
auni di Esiglio — RICCI LÜIGI, 5 p.
delle Nozze di Figaro — RICCI FEDß-
RICO, 10 p. deJla Prigiooe di Edimbiirgo
—- VACCAJ, 16 p. del Marco Visconti (•).
— DETTO, 5 p. della Gioranua Graj.
PER PIANOFORTE Ĵ OIiO
e pegli altri strmnenti ridottj esistono luol-
tissimi pezzi delle Open; sopra motivate.

£*} Anche compietta a stampa, pel
CANTO E PIANOFORTE, esiste I'Opera
siiddrtt* notando cht>: I PEZZI di 313 TEA-
TIM LI RAPPflESENTAZlONI , ad nmt
ad uno , descritti esixtuno entro il ilecimo
nuovo stampato Catalogo di pagini ffO, o
eolonne 270. (23 a 27 Aprile 1839).

put) nelle pagini 243 a 287 volume prim»
dei 4 component il gin ripubblicato geuerale
Catalogo della Musica. (I BaJii suddetti pol ^
per Itilti gli. altri strnraenti vedasi l'indico S,
nella colonna torza entro J'Elenci» N. 157) . -^

fttfflTA OIVISIOJ¥E ' >
PE2. PIAIVO FORTJB A SOLO •:
•la quale contiene 579 pezzi di Musica estratti •
'da 95 dei piii applaudiü Balli Teatrali, ehe i *
Imedesimi ed i pez/J tutti (ad uno ad uno co* ' -
jloro titolo e relalivo piezzo) descritti esistono " ^
nellepa»-.289a;-« JO entro il volume primo suddetto, k

A JSOE.O FI/HHOFORTE \
Contiene mille sei ct-nto treritasette partite di
Variazioui ( ed altri analoglii coniponiinnnti X \
LK QUALl DA 376 MAKSTRI LAVORATKX /
VENNKRO sopra i piu piacevoli ed applauditi \
molivi (Teatrali e Nazionali) d'Arie Cabaletto
— Cttnztmette — Cavatine — Cori— Duetti
— Finali — Introdttzioni — Marcie — Prc-
ghiere — Quartetti — Quintetti — Romanze ^
(Rondo) Sestetti — Terzetli (Dalli di va- \
riato yenere~) ecc. ecc. e queste tutte Tad una S
ad una co'loro titolo e relativo prezzo) descritta ~N
esistononel[epagini31la380volumepnij,0 sad» ^

JSBTffMA »IVI^IOIVE
A SOfcO PIAJJOFORTE N
contiene 234 Marcie «stratte dalle Opere a \
balli da Teatro nonohe dalle Bande Militari chft «
tutte, ad noa ad «na, descritte esistono fra I»
pagini 381 a 4Q3 civttoü Volmo»priinosud4ett»;.
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Nei giorni 9 a 13 ̂ Aprile, 9 a 14 e 25 a 30 Maggio, 21 a 28 Setlembre e 1 a 3 Ottobre 1839.
puhdlicato venne nei Foglj d'Annunzj dell' Osservatore Triestino quanta sot to trovasi impresso ed ollre di rid:

A g.rati££ii clistrfbniscoiie a chiunqne indistintainente ©? 19, IN» 24 eplu degli esistenti
JEIencbidiMusica, e rjiiesto a comodo di in Hi i Siguori amalori dimorantipoco o inolto luugi da Trieste (vedasi I'ElencoN,l73)(

N. 174 clegli Elenchi di Musica ed altri oggetti di

Domenieo Vicentini
che dall'anno 1813 (senza la minima interruzi/me) fino «1 con-, silnnlo trovasi in TRIESTE NEL LA PIAZZA DELLA BORSA
DIRIMPETTO ALLA FONTANA N. 601, e dal 1825 poi fino al presenle corrispoude l'ingresso, del Musicale Magazzino
(comepure degli oggellisotto marrcati) anclienella contr.ula delleBeecherie difacdala aiN, 70e71passando con cio a noiificare la

t l E T A jSOTTlLIiljiJiTjnA
WMmSSMMA WHATBEAW

di colorilo bianco perJa e dell' ;i!(czza di
.PflCie o pollicl I I c 9 i]j hrghi'Z'M dw
prcsso il siuidotlo si vendono fogli 10 al
prezzo di caraiitaui 5 ed alia risina (di
fogli 425) fiorini 2 % ,

NB. (Cognito e che punt a find
dee arere la pena ondc ottenerne I'ef-
fetto desiderata). Delta Carfa trovasi cs-
sere j»ja otlimatnofile incollata imlluili ineuo

in rCartit delta soprufina quntitfi, e di colo-
rito perlino ai prezzi satt» mnreatif doe:
Deiii Hbi'i am ischienn in pelle di cartu 10fJ
ossiano paffini 200, delsattexza tfo/icie o
pollici lie 8 di laryhevza, al prezzo di ca~
rantani 45. -—Drtti IAbri dl Carte ISO, os-
siaiio paijuii 300, a fiorini into. — Drlti
IAbri. di paffini 40'), a fior. I'/, — Detti di
pay. 500 a'fior. P/t.~ Detli di'pcujini 600\
a fior. 2. — Detli.dipnti.700y a fior. 4?1/,.—•
Detti di png. 800 , a fior. *?"/•,— Di-tli di paq.

win V ̂ w&^^^w^^wi'

I»! TJIKEST13 ai/tPPRKSJEN-1

T A T E VJSNJIsEKO I I OPJEIWE,
cio.t::

I* A CIIIAK A di ROSSfflliCJEIl«i
GLt ESPOSTI Cossia EUAN DUE ED OR
SONO TRE) El) IL Nl'O VO FIGARO,luUn\
e tre del Chiarissimo e bravo autore sit/nor'

Atrien Rices (*) |
{Maestro di Capellti »ella inolhvttr, Cillii ;\
direttore delta Musica »el Teatro t/randc ecc). i

1A* A J O nrscL9
 OIBÄRAKÜEOI

DI

JKARCVO IPAIJI.IlEItO
1,'JEOSIR II* i lOKE KO

/ L FURIOSO, qtteste son» del celehre DO-1
NIZZETTI' C*j La pravn d'un Opera $*ri«\
del siff. Maestro GNECCO (*; il BABBIE-
RE i)I SIViGLIA del riitomatissimo ROS-
&INI e la

C10E J264 PEZZl PEL CANTO E;
PIANOFORTE E PER TUTTf GLI
STRÜMENTI MUS1CALI, ad im» ad
uno, desi'rifli esislono ticgli Elenchi tie*.
N. 164 a 173 i fjnali a gratis si dislri-1

l)i]iscono, a chitmqne iiulisliiitaiuenfe, o
ci« a comodo audio di 1 ITHi i si^nori Aina-
lori tlinioianli poco o inoito lmi»i da Trieste.

P1B CUT® E
PIAHrO - FOETE del Cav.
REVERIES NAPOLITAINES, SIX BAL-
LADES A UNA VOCE INTITOLATE

^ U B I C A ' WIJÖFA'
»Eli SIG. F. IilSZT

A JSO1L.O PIAHIOFaRTE
«o?; Soirees Italiennes Six Amusements

. W ^.9 7«O/J/J Je MERCÄDANTE: N. x
La Primavera zz ?, Gatlopp ZZ 3 / / ,ZV-

[scatore Svizzero zzz f\ La Screnata did
marinaro z^Z 5 II Brindisi ~ si La Zin-
garella Spagnuola, iaöfascicoli nl prezzo
da carantani 4° n fl0r- : ̂ , c tulti uniti
fior. 4'A (*). LISZT mddetlo, Nulls d!
pie d Pausilippe, Trois Amusements sur
des motifs de I'Album de DONIZETTI
doe JY.'i Barcarola zz: •>• No liar no ~ 3
Canzone Napoleiana, in 3 libri ciasche-
duno a carantani 5o{*)DODICI DEI -is\
&UÖFISSIMI STUDJ dello stcsso ri-

acqnisfanie si podn (dal Vicentiiii) fogli i
due per carantani itno indi fame V e- .
sperimento onde assicurarsene delta per-
femone pel maggiore acquisto delta <
medesima ml us» nnche di rismerciarla. •<

CABTA ANGMMATNA.
Toscaua per iiso poslale, di colorito come
sopra, o dell'altezza di onciu o pollici 10 >
e 8 di larglipzzn che dal suddelto si veu~ \
dono fo»'Ii 15 p«r carantani 5 , ed alia
risina, di fogli 4 2 5 , finr. 1 .55 , aggiun-•
gendovi, che facendone t acqui&lo per

900, a fior. 3. — Delti dipag. WOO, a fior. 3 ' /T^
IH FORMA BISE.U,WOA " (

tutti i libri suddetli, doe: deU'altezut rli oncie <
0 pollici IS, eT di lartjh., di carte (ossiano
paijlni) pelle, epre.%%® lutto come, sopra e delto. i

Nil. I prezzi di 60 sorte d'allri Libri
per iscrivere vt'-dasi qt/esti fogli de' giorni '
2H a 30 Marxo a. e. 183!) ovrero I'Elenco ,
N. 170. (35 a 30 Maggio 1839.) •
LIBRI IMPERIALI PER ISCRIVERE,
con ischiena in pelle di carte 200,

Siij»iirEMiX'Bi'W:SiSi""
del celeb. DKercarlante

notando che : sino ad or a il Vieentini sud-
detto possiede
MUSICA » I \1% OPEUE

Teatrali (comjn-ese Je I I sntldeU*«) die coin-
poste veiinpro da 112 chianssimi, tpelebri,
riijoiiiali crl imuioilalt scriltoii indi moltis-
sime oo in [) I e tame use ridotle nel- mo do sot-
to marcato ed ,altro (nel modo stesso)
soUaulo i piu piacovoli ßd applanditi pezzi
PEL CANTO E PIANOFORTE .(*••). PER
CHITARRA E CANTO (**) PEL PIA-
NOFORTE A SOLO, IN COMURE ED
IN FAC1LI RIDUZIONI (*) per Arpa'i
a solo (*) per Pianoforte a 4 mani
C) per Quintelh (*) per Quartette (*)
per Terzetto (*)per FUiuto e Pianoforte
\{*) Violino c Pianoforte (*)• Clarinetto
\e Pianoforte (*) Viola e P. f (*) Vio-
Honcelh c P. f. (*) Chilarra e P. f. (*)
Arpa e P. f. (*) Oboe e P. f (*) Pia-
II Pescafor« (caranf. 50). La Niima Noima
(car. 40). It Trovntore (car. 40). La Snlta-
un (car. 30)* V Uitima nolle (fior. 1%).
L' Addtoa2 Yon (car. 30): Detti .sei pezzii«
mi volume di pa»1. 54, a s tarn pa fior. r 3 '/3 >(*).

JMD&&& MM MM&JSM A
PAUSILIPPE ALBUM LIR1QUE PEL
CANTO E PIANOFORTE DEL DONI-
ZETTI SUDDETTO contenciite 6 pezzi
a niia voce, e 6 a 2 vori, pag.75 a stain,
lior. 5. (+). DELLO STESSO DONIZET-
TI , 4 Aiielie c 2 Duelti, pag.26a slam,
'«or. 13A (*). , !

I ^SOiaBBS^ J
nomatissimo sen'store LISZT , in 2 libri a
fiorini 41/.». (1 a 3 ollohre i%^.)

A §OI,O PIANOFORTE
Flor a T eatral e 11 n ova
collczione di Fantasie clcganli o pottpourri
brillanti sopra, i temi delle sotto marcale
Opere moderne, c favorite, notando che :
VENT OTTO FASCICOLI DI DET-
TE FANTASIE marcali esistono, ad
uno ad uno 3 neW Elenco 15j e dal Fi-
centini si vendono at

prezzo di carantani 55
" per ciascheduno de' passati e presenti fa-

scicolif dando ora la conlinuazione: cioh:
sascicoli 2ge3o., DONTZZETTI B HASSLJN-
GER> Fantasie del Belisario (*) 3r e 82

• DETTI AÜTORT , Fantasie delta Lucia di

rismerciarla acquistame si poträ fogli
9 per carantani uno, £e • fogli 2 delta
Whatman pure per carantani unoj indi
jsarainare e ponderarc so ntile torni pur
indie ai siguori che (Ie carte siiddette)
•ismercierauuo Inngi da Trieste. (**).

N.5. Si nolificheran.,10 poi in scguUo i prczn delle va-
'iate carle e libri per iserivere , fraUanlo ' mdtUlli Signori
leggere -pntranno i fogli d' Annum) tlell' osservatore trie-'lino
•W gioriü i 4 ' z ' 9 lugl'o 183 j c prugretsifament!: fino al 3o
inaggio i83^ , in. segnito poi lotto ir. dale VA a ^g iUcein.br/:
1838, »4 a 37 febbraja , . 3 a ?.5 marno , *'< a J7 aprile ,
»S n ?o mnggUi e ?3 « ? ; luglio (»8 ar.Uemb'f c i n 3 ot-
l"hrv a. c. VSJj),) oi'vero gli Elenchi del num. 17», I ^ 9 J
• ^5 , »3(3, 124, i i 3 , my, 89, 84 eti allri ancora.

ossiano pagini 400 , dels attezza di
vncie o pollici 22 e 18 di larghez%n,
v fiorini £'/* — Detli di pagini 300,
fior. .5 V4 _ Detli dipag. 200,' fior. 4 '/a.
LIBRI R.EALI, con ischiena in pelle,
di pag. 400, alt. poll. 18 e 13 di
lanjh. fiort 3% ~ Detti di pag. 300,
fion 3— Detti di pag. 200 fior. 2l/2.

(_9al3 Aprile 1839 de'pubbliciAnnunzj)

nofbrte unito a piu istnimenli (*) come
pure per uno e due Fl/mti ,(*) uno e 2
Violini (*) 1 e 2 Clarinetti (*) una e
dy,e Viols (*) 1 e 2 Violoncelli (*) una
e due Chilarre (*) Chilarra e Flauto
(*) delta e Violino (*) delta con altri
islrumenti (*) per uno e 2 Csakani (*)
una e due Trombe a chiavi (*) per Fa-
gotto e Clarinetto (*) ed allri variali
compilamenti', do pa cio vedasi le colonne
setlima, otlava e decima seconda enlro
I'Elenco N. 159, il nuale dislribuilo
venne, e a GRATIS SI DISTÄ1BUISCE
A CHIUNQUE JNDISTINTAMENTE.

(*) L' amiotasionc dell' asttriscu so itsLerischiJ leggcrla
si put> nei s"ffli d'lnniimj dtell'osservatore trics'tino t?e' giorni
f\> a arj giugno «• c. 'H3Q.

j^**)" Ollre rJferi'C dal Vieentini sci mila tellanlacinque
pvzzL in italiaiio f la voce a voci <hl canto J esi'tono pur
etnehc mitle c j>ih compilamenti col tnto in tmleico , ed in
francese; vedrsi topra rli do U Mnäeali Divitiani deciintt
prima a rieciina Seslrt negli Eltnchi tit'num. i •>. i e 136, '
quitli a. gratis si ollengano du.Uo iteuö Vii-ttitini.

(21 a 26 Settembre 1839 de'pubbli-
ci Annunzj ecc.)

Mnsicales ossia 8 Arieitc, e 4 Dnetti per
Canto e Pianoforte del Cav. GIOAC. ROS-
SINI: Dette Ariette ptsg. 36 ;i stain, fior.
2% (*). DeUiDneftipjijr.29 a slam. fior. 2 (*).

ALBUM P. CANTO
DEL SIG. M.° VINC. CAPECELATRO
cofileaente 16 jiezzi ? cioe; 9 ad uua voce,
3 a 2 vooi, 2 a 3 vpei ed uno a 4 voi'i
pag-, 78 a stain, fior. 5 (*).•

NB. Acquistame potranno i Sigtf. ama-
tori, anche tin pexzo soltanto o piu a piaci-
menio, riawisando che: f elenco N.166 con-
titne I' in dice di f>073 pezzi soltanto pel canto
e piano forte (*).
(25a 3OMaggio 1839 de'pub.Annunsj.)

Lammermoor (*) 33 e 34 ADAM E CZEKH*
! Fantasie del Postiglion de Lonjumeau (*)
35 e 36 MERCADANTE EHASUNGEK., Fan-
tasie del Giuramenlo (*) 3-j r 38 DONI-
ZETTI E CHOTEK, Fantasie delta Gemma
di VERGY (*) 39 e 40 LiNVPMHTNm J:
I-IASSLINGER Fantasie delta Genwserin (*)
41 e [p. DONIZETTI E HASSLINGER Fan-
tasie delta Parisina (*) 43 e 44 BELLINI
E HASSLINGER Fantasie delta Beatrice di
Tenda (*) £5 e 4.6 DONIZETTI E HASSLIN-
GER , Fantasie del Marino Falliero (*) [^
ft 48 DONIZETTI E CAVALW , Fantasie del-
la Lucrezia Borgia (*) % e ^o DONIZETTI
E HASSLINGER, Fantasie dell'Anna Bolena
(*) 51 e 5T. HALEWY E HASSLINGEB> Fan-
tasie del Guido e Ginevra. (*)
C*) Veäaü it decimo stampato Catalogs* it

colonne 270 del passato 1838.

per tutti gsli s trnmenti I i»novi Bal l i de* r inomati Ifluestri ^Igo(»ri GTIUJSEPFJE« liMT--.
WJEJHt e QlOVi jSTHAVISHS SOÜO vendibili nel locale 0 looali m̂ rcati in quests slampigli«.
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in S t . Croce eingehenden Fahrpostportos. —
10. Der Nebernehmer ist verpflichtet, vor dem
Dienstantritte eine Caution von 200 fl. (5. M .
entweder im Baren oder mittelst annehmbarer
Hypothek zu erlegen. — 11. Alle mit der Ver-
leihung obiger Station verbundenen Auslagen
hat der Ucbernehmer allein zu tragen. —
12. Die detcMirtcn Contractsbedmgnissc, so
wie die auf die Ausübung dcs Postdienstes be-
züglichen Instructionen können bei der k. k.
Obersten Hofpostverwaltung in Wien, so wie
bei den k. k. Oberpostverwaltungen zu Venedig,
Laibach und Trieft während den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden, wo den Be-
werbern alle etwa noch weiters wiffenswerthcn
Auskünfte werden ertheilt werden. — 13) I n
den betreffenden, bei der gefertigten k. k. küstenl.
Oberpostverwaltung innerhalb des Eingangs
bezeichneten Termins, d. i. bis zum 8. August
l . I . einzureichenden Gesuchen ist sich über das
Alter, den S tand , die Kenntnisse und Wermö-
gensverhaltniffe der Bewerber, d. i. daß sie
ein zum Betriebe dieser Poststation hinlängliches
schuldenfreies Vermögen besitzen, gehörig aus-
zuweisen und ausdrücklich anzugeben, daß im
Falle der Verleihung die vorgeschriebene Cau-
tion längstens binnen 14 Tagen erlegt werden
könne. — Von der k. k. Oberpostverwaltung.
Nriest den 26. Juni 1841.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 95o- (2) N r . I777.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Herzogthumes Gott-

schee wird allgemein bekannt gemacht: Gö sey
Hber Ansuchen des Joseph Wiederwohl von Wien,
in die executive Feilbietung der, t>c,n Anton Sa»
gor gehörigen, zu Merleinsrauth 8uk Haus» Nr. 2
gelegenen Gerauthhube, sammt Wohn- m idWnth .
schaftsgebauden, wegen schuldigen t2 I6 ft. (H. M .
c. L. c:. gewilUgt, und zur Vornahme derselben
de? 27. Ju l i als erster, der 24. August als zwei«
tcr und oer 2 l . September l, I . als driller Ter,
m i n , jedesmal um lo Nhr Vormittags in loco
Merleinsrauth mit dem Beisätze angeordnet wor»
den, daß diese Realität bei 5er dritten Tagfahrt
auch unter ihrem Schcitzungswerthe pr. 5ao ft.
hintangegeden wird.

Der Grunlbuchsextract, das Schätzungspro,
tscoll und die Feilbietungsbedingnisse können zu
den gewöhnlichen Amtsstuben in der Ge.ichls.
lanzlci eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotlschee am 2. Ju l i '64,1.

Z . y 5 l . (2) Nr . l56o.
E d i c t .

Pom Bezirksgerichte dcs Hcrzogthumes Golt-
schee wird allgemein bekannt gemacht: <Zs ssy
über Ansuchen des Mathias Tschcrne von ^icn»

feld, in die e.remtive Feilbietung der, den Ehe-
leuten Simon und AgneS Köstner gehörigen, zu
Krapfenfelo «ul, Haus . Nr. L gelegenen, dem Her.
zogchume Gottschee dienstbaren, und auf 35a st.
geschätzten V4 Urb. Hübe sammt W o h n . und
WilthschafiSgebäuden, wegen schuldigen 55 st. 5o
kr. M . M . c. 8. c. gewilligt, und zur Vornahme
derselben ecr 2a. Ju l i als e,st?r, der «7. August
als zweiter und der ,4 September als dritter
Termin, jedesmal um la Uhr Vormittags i>,
loco Krapfenfeld mit dem Beisahe angeordnet,
worden, daß diese Realität dci der dritten Feil-
bictungslagfahrt auch unter ihrem SchätzungS»
werthe hintangegeben werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schätzungspra-
tocoll uno die Feilbietungsbedingnisse können zu
den gewöhnlichen UmtSstunoen ii» oer Gerichcs-
kanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschce am 24. Jun i ,841 .

Z ? " 9 5 3 ^ (2 ) ^ ^ Nr7^52 4^
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthumcs Gott-
schee lvird aNgemein besannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Mathias Tscherne von Licn«
felo, in die executive Feildictung der, oem 3)?i'
chael Schasse, gehörigen, zu Lienfelo sub Haus-
Nr . l i gelegenen Dominicalrealität, wegen schul«
digcn to5 M . M . c. s, c. gewilligt, und zu de-
ren Vornahme die Tagfahrten auf den 2a. J u l i ,
17. August und 14, September l . I . , jedesmal
um lo Uhr Vormittags in loco Licnfeld init tem
Beisatze angeordnet worden, daß diese Realität
bei der dritten Feilbietungstagfahrr auch mucr
dem Schätzungswcrthepr. 60 ft, hintangogeben wird.

Der Grundbuchsextract, das Schatzungspro«
tocoll und Feildietungsbedingmsse können zu oe»l
gewöhnlichen Amtsstunocn in der Gerichtskanzlei
eingesehen rvcr?en.

Bezirksgericht Gottschee den 23. Juni M ^

Z. g52. (2) Nr . ,542.
E d i c t .

Nom Bezirksgerichte des Herzogthumess Gett-
schee wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Johann Knaus von M i t t e n
groß, in die executive Fcilbietung cer, dem An»
ton Wiederwahl gehörigen, zu Suchen 5,1k Haus«
Nr. 5 gelegenen Hubcnrealität sammt Wohn-
und Wirtschaftsgebäuden, wegen schuleigen 27l.
ss. M . M . c. 5. 0. bewilligt, und zu deren Ba?:
nähme der 27. Ju l i als erster, der 24. August
als zweiter und 2 l . September I. I . al l dritter
Termin, jedesmal um ic» Uhr Vormittags in
loco Suchen mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß diese Realität, f.^.s sie weoer bei der ersten
noch bei der zweiten Tagfahn um oder über dcn
Schcitzungswcrth pr. 2oo st. an Mann gebracht
werdrn könnte, bei der dritten auch unter dein
Schöyungswerthe hixtangegeden wird.

D»r Grundbuchsextract, das Schähungspro»
tocoll und dic Fcilbiclungsdedingniffe können zu
dcn gcwohnlicl'ell Amtsstunden in ocr GcrichlZ.
l^itz'.ei cinacscbcn werken.

' BcHliksgcricht Gottschce am w . Jun i ,84«.
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T 33?. (3)
E d i c t a l - V o r l a d u n g .

Von Seite des gefertigten. Bezirks-Commiffariats wird nachstehenden, militarpstichti-
gen Individuen:-

^ . N̂  a m e n̂  G e b u r t s o r t H Z A K n m e r k u n gj

1 Lorenz öonzhar- Aich' 29' 1821 illegal abwesend
2 Jacob Jouraschetẑ  Kertina 33- „ flüchtig,
3 )lndrcas Komar Kleinlack l9 „ detto
^ Matthäus Tonnî  Radomle 7 . , , . detto
5̂  Joseph Koschel̂ , detto 33 „ illegal abwesend
6 Anton Mak Snoschet 2^ 1820 flüchtig
7 Heinrich Hutti^ Podgora. 11 ,^ illegal, abwesend
8 Jacob Bais> Kertina' 10 „. detto
9 Johann Bitenz- Schernbüchel 8 ,^ detco

10 Lukas Lipouschegi Aich 24 „ detto
11 Johann Terdina, detto 57 „ detto
12 Johann. Merzhum Kleinlack.' 1.3. „. detto
13 Kaspaû  Iemz. Klobze 9 „ . detto
14 Joseph Ieunikar- Snoschet 8 1819 flüchtig
15 Jacob Serzhnig, Kertina 3 „. ' illegal abwesend
16 Ulrich, Mlakar. St. Niklas; 17 „ detto
17 Franz, Nemz Sello, 6 ,,. - detto?
18 Barrl Andrekar/ Dolleine 1 „. flüchtig
19 Martin Brate WeinthaU 10 ,» , illigal abwesend' ^.
20 Johann Stupiza- Nch^ 53 „ mit, Wanderbuch abwesend
21 Kaspar. Kantoffo Radomle 6 „. flüchtig
22 Jacob, Schezhnig Kertina 3 „. illegal abwesend
23 Johann, Ianeschltsch, Dousku, 25 1818 detto
24 MartiNl Bertonzel Ketsche 22 „. detto
25 Franz Schabniker. Radomle 40 ,,, detto
26 Peter Widmar. Saborscht 6 « detto
27 Thomas Zörrer Stt Trinitas^ 32 „> detto'
28 Andreas. Scharz Hudu 12- „. legal, abwesend
29 Simon, Kapla- Vier 1 „ . ^ detto
30 Matthäus Lonzhau Aich) 29 , „ illegal abwesend

hiermit aufgetragen^ sich' binnen 4 Monaten^ a, v g t o so gewiß' Hieramts' zu melden' und ihr
Ausbleiben^ bei der dießjährigen Rekrutenstellung, standhaft zu- rechtfertigen, als sie sonst als Re-
krutirungssiuchtlinge angesehen: und. nach. den, dießfalls bestehenden. Geschen behandelt werden
würden^

K. K, Bezirkscommissariat Kreutberg zu Wartenberg am.20: M a i 1841.

Z. 965 (2)) N ^ ,43 l '
G d i c t.

Alle jene, welche auf den Nachlaßt des am,
2v. Jänner »64» zu Waitsch Nr. Z7 verstorbenen,
Tischlers Georg. Doujak einen. Anspruch zû  siel»
lni. hadenv Habens bei. Vermeidung der im §i 2^2,

b. G. K enthaltenen gesetzlichen Fdlgem denselben
bei der auft den «i> Auguste l. I . . festgesetzten
Cvnvocationstagsatzungi zu, melden.

K. K: Bezirksgericht der Umgebungen« Lai°.
bachK am 2o. Ma i «S4<.-
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EffUbernial- Verlautbarungen.
Z. 969. ' ' ' ' ' N r . i6656.

E u r r e n d e
des k. k i l l y r i schen G u b e r n i u m s .
Ueber Vncniderurlgcn del uerllchencn Pxivlle»
g»en. — Mtt Beschluß vom 2ä -v .M .Z 20660,
hat die k. k. allgemeine Hofkammer das dem
Eöua,d Kurth am 3. Mai iL/»» velliehene
einjährige Privilegium, auf die Erfindung und
Verbesserung, mittels Wasser-Dampfmaschi-
nen alle Gattung.en von Leib-, Bett« und
Putzwasche, ferner Roßhaar, Bettfedern, Se»-
denabfälle u. f. w. zu waschen, auf die Dauer
zweier, nämlich des zweiten und dritten Iah«
res, verlängert. — Von der nämlichen Hof»
sielte wurden unterm 26. v. M , nachstehende
Prwilegien verlängert 5 Das dem Johann
Baum am 26. April 18^0 verliehene einjäh-
rige Privilegium, auf ble Erfindung, emer
hydraulischen ' pneumatischen Kraftmaschine,
für ein weiteres, nämlich das zwette Jahr. —
Das dem Anton Andrich am i A Mai^ l83g
verlängerte zweijährige Pcivileglum, auf eine
Verbesserung in Verfertigung der Thon-Tabak-
pfeifenköpfe, für das dritte Jahr. — Das dem
Wenzel Adler am 3« August l623 auf zwei
Jahre verliehene, am 6. Hornung 1840 auf
em Jahr verlängerte Privilegium, auf die
Erfindung eims neu construirten locomotives,
für das vierte Jahr. — Das dem Johann v i °
Rlkowökp am ,2. August 1840 verliehene em-
jährige Privilegium, auf die Erfindung, Eassm
und Schlösser mit einer Vorrichtung zu ver-
sehen, daß jeder Versuch des Erbrechens ent«
deckt wetde, für das zweite Jahr. — Das dem
Stephan Komarp am 2 ! . Ma l i 636 , auf
e:ne Entdeckung »m Baue der Fortepianos, auf
ein Jahr verliehene Nnd für das zweite und
dritte Jahr verlängern Prlvllegium, für das
vierte Jahr. — Das dem John Andrews am
i 5 December i 8 3 / verliehene fünfjährige Pri<
vilegium, auf eine neue Erfindung und Ver»
bcsserung im Baue der Dampfschiffe, für die
wettere Dauer von zehn Jahren. — Das dem
Michael Huther am 5. Mal 183? auf die Er-
findung einer Maschine zum Schneiden der
Parket-Tafcln für ein Jahr verliehene, und
in der Folge für drei Jahre verlängerte Pris
Ullegium, für das fünfte Jahr; und das dem
Peter Boldnnl am 6. Juni i633 auf Verbest
ferung der Strohhutmanufactm verliehene drei'
jährige Privilegium, für weitere fünf Jahren
—Ferner wird bekannt gegeben, daß das, dem
Joseph Buchmüller am «5. Apr i l l83a ver»

liehene fünfjährige Privilegium, auf eine Er?
sindung in der Erzeugung der Chemllen-Ban,
ber, wegen Nlchientrichmng der Taxen, für
erloschen erklärt wurde; daß Friedrich Müller
auf das ihm am 1. Februar d. I . verliehene
einjährig? Prlvllegium, auf die Erfindung von
sogenannten dliÄNZiei'-Li-seelel», und eben-
so Anton Ranner,, auf das lhm am 1. Novem-
ber i 3 ) g verliehene Privl legmm, auf die Er»
sindung der Erzeugung und Benützung einer
Oelgallerte oder Oelsulze zu Fnnissen, Oel-
wichse und zu verschiedenen andern Zwecken,
freiwillig Verzicht geleistet haben. — Endlich
hat nach einer Anzeige der mederösterrtichischcn
Regierung August Leon und Sohn das Eigen-
thum des am y. Iun r 1640 verliehenen ein-
jährigen Privilegiums, auf Erfindungen und
Verbesserungen >n der Oelfablieation laut Ceft
sions, Urkunde vom i g . Mai ^64» an Carl
Hoch übertragen. —Laibach am 3- I u l t » 6 ^ i .
J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ^

Gouverneur.
C a r t G r a f z u W e l f p e r g , R a i t e n a u und

P r i m ö r , W^ce-Präsident.
J o s e p h W a g n e r ,

k. k. Gubernial - Rath.

£. 977. (1) ad «ttr. 17602,
9žr 60V
- " • * " '606*

EEGNO LQMBARDO - VENETO.
IMP. REG. ISTITUTO DI SCIENZE
LETTEREED ARTI..— PRO GRAMMA. - -
Dovendo V I. R. Istituto proporre un quesito
per 1' aggiudicazione clclpremio scientisico
biennale concesso daila Sovrana Mimificen-
za corrispondente all' bnno i843> ha deli-
berate» di coronare il mig]iore scritto ehe
sara presenlato sopra il seguente argomen-
to. — „Deteraiinave con qna 1 i principii
fondamentali di eGonornia polilica e con
quali norme pratiche di anunimstrazione
si debbano distribuire i soecorsi delJa pub-
blicabenesicensa^ coilamira piincipalissima
ch' essi giovino reairneiUe alia iisica e mo-
rale prosperitä del popoloj e noii produca-
no im contrario effetto col Jfomentare 1'
ozio e l1 ignavia^ ecojjo spegnere ogni mo-
rale energia negi'individni, c ncllc famiglie
ehe li rieevono.^ — Si desidera ehe i con-
correnti, profitiando- dei molii lavori fatti
recentemeiite so questoargomento del pau-
perismo e della pubblica beneficenza, si
utLengano piuttosto a fatti siemi clic a
teoriche speculative ed astratte. — S\ do-

<3- Amts, Blatt Nr. 8!̂ . d. 15, Juli 18N.)
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manda che di questi principii sia fatta una
speciale applicazione alle nostreprovincie,
c particolarmente alJa cittä di Venezia. :—•
II premio e di Austriache L. i8oo. — Na-
zionali c stianicri, eccettuati i Membri
effeUivi dell' I. R. Istiluto, sono ammessi
al concorso. Le memorie polranno essere
scritte in italiano, latino, irancese o tede-
sco; e dovranno esscre rimesse franche di
porto prima del giorno 28 Febbrajo i843
alia Segreteria dell' Istituto medevimo in
Venezia; e secondo 1' »so accademico
avranno un' epigrafe ripetuta sopra un vi-
glietto sigillato contenentc il nome, cogno-
ine e 1' indicazione del domicilio dell' Au*
tore. — II premio vena aggiudicato nella
pubbiica solenne Adunanza del giorno 3o
Maggio J843 Onomastico di S. M. I. B, A,
il graziosissirao nostro Sovrano. Verra
aperto il solo viglielto della Memoria pre-
jniata,la quale rimarra di propriety dell'
I* R. IstilLilo; e le altre Memorie coi rispet-
livi viglielti sigillati saranno restituite die-
tro domanda e presentazione della ricevu-
ta di consegna entro il termine dell' anno
1843. — Yenezia 1. Giugno 1841.

II President© :
- MANIN.

II Segretario:
PA5IJVI.

BEGNO LOMBARDO-VJENETO.
.IMP. REG. ISTITUTO DI SGIENZE
LETTEREEDARTL — PROGRAMMA.—
Non essendo stata data una soddisfacente
S'oluzione del Programma proposto il 3o
maggio 1840 per 1' aggiudicazione del pre-
mio scientifico biennale concesso dalla
Sovrana Munisicenza 1' I. Ä Istituto mette
di nuovo al concorso il detto Progiarama.
Dovranno percio i cohcorrenli. —. „Descri-
vere Jbrevemente ed esattamente Je pi inci-
pali pratiche presentemente usaLe di colii-
vare i Gereali e i Foraggi nelle Provincie
Venete: proporre i metodi e le rotazioni
ehe Ja teorica e la illuminatä esperienza
ctimostrassero dover riuscire piu utili e
preferibili secondo le diverse circosianze
locali e secondo le diverse maniere di am-
ministrazione praticate nelle diverse Pro-
vincie, avendo riguardo alle irrigazioni in-
trodotte o che si potessero introdurre? alia
quantita dei concimi occorrenti, o crcati
nel possedimento, o tratli d* altronde: ap-

poggiarefinalmente cd illustrare i confrönti
e le proposizioni coi calcoli di spese e
ricavato possibilmente sperimentali.« —.
La Memoria deve avere per iscopo di
presentare una istrazione aipossessori delle
terre e ai reggitori della coltivazione di
esse, sui mozzi piu convenienti di produrxe
i Cereali occorrenti al consurno della DO-
polazione, e di aumenlare il nnmero e la
bontä degli animali si da lavoro chc da
macello. — II preiuio e aumentato fmo
alle Austriache L. 1800. — Nazionali c
stranieri, eccettuati i Membri effettivi dell*
I. R. Istiluto, sono ammessi al concopso.
Le rnemorie potrauno essere sciitte in ita-
liano, latino, francese o tedesco; e dovran-
no essere rimesse franche di porto prima
del giorno 28 Febbrajo i843 alJaSegreteria
deli' Istituioniedesimoin Venezia; esecon-
do V uso accademico aveanno un' epigrafe
-ripetuta sopra un viglielto sigillato conte-
nente il norae, cognome e 1' indicazione
del domicilio dell' Autore. — II premie».-
verra aggiudicato nella pubblica solenne
Adunanza del giorno 3o Maggio 1843
Oiioraastico di S. M. I. R. A. il graziosis-
simo nostro Sovrano/ Verra aperto il solo
viglietto della Memoria prcmiata, la quale
rimarra di proprietä dell' I. R, Istituto;
e le altre Memorie coi rispettivi viglietti
sigilati saranno restituite dietro do manda
e presentazione della ricevuta di consegu»
entro il termine dell' anno 1843. Venezia
1. Giugno 1841.

II Presidente;

II Segretario: »
PASIKI

Htavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. M . (0 Nr. "72°«

E d i c t .
Von dem k. k. Staot- und Landrechte,

zugleich Mercantil-und Wechfelgerichte in Krain
wird bekannt gemacht: Es sep über Ansuchen
des Nicolaus Recher, durch Dr. Wurzbach,
gegen Stephan und Maria Mandich, wegen
K19 ft. H2 kr. e. «. c. in die executive Feil-
blelung der gegnerschen Fährnisse, bestehend in
verschiedener Zimmer- und Kücheneinrichtung,
dann Kleidungsstücke, bewilliget und zur Vor-
nahme der 23. Juni , 21. I u l , und 25. August
l. I . , Vormittags von 9 bis ,2 Uhr und
Nachmittags von I bis 6 Uhr im Haufe dec
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Execute», Nr . 33 am alten Markte hier, mit
dem Beisatze bestlmmt worden, daß wenn das
gepfändete Modllare weder bei der ersten noch
zweiten Feilbietung um den Schätzungswerth
oder darüber an Mann gebracht werden sollte,
dasselbe bei der dritten Fellbletung auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben werben
würde. — Laibach am i . Iun» >9/,i.
L n m e r k u n g . Bel der ersten Fe,ldietung ist

nur ein geringer Theil der gepfändeten und
geschätzten Fährnisse an Mann gebracht wor«
den, sohin zur zweiten Fellbietung geschrit-
ten wird. — Lalbach den 6. Jul i 1641.

Z. 990. ( ,) N r . ,92.
Von dem k. k. Städte und Landrechte in

Ktain wird bekannt gemacht: Es ftp von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Vincenz Velasti,
gegen Jacob Ribniker in d,e öffentliche Verfle»,
gcrung des, dem Exequirten gehörigen, auf
3553 si. 56 kr. geschätzten, h»er m der S t .
Petersvorstadt liegenden Hauses Nr . , ^ 3 , dann
dek Mobilar-Vermögens, bestehend in Modi»
^ien und Kramer-Waren, gcwllllget, und hie-
zu drei Termine, und zwar hinsichtlich des be-
weglichen Vermögens auf den 22. J u l i , 19^
August und ,5 . September 1 8 ^ 1 , jederzeit
Vormittags von 9 biS l2 Uhr, und nöthigenß
falls Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in dem ob,
gedachten Hause, rücksichtlich des Hauses aber
auf den 2. August, 6. September und 4. Oc,
tober 264» um lo Uhr Vormittags vor diesem
k k. Stadt- und Landrechte jedesmal mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß, wenn dieses
Haus und Mobilar weder be« der ersten noch
zweiten Feilbietungs'Tagsatzung um den Schäz«
zungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, selbes be» der dritten auch unter
dem Sckätzungsbetrage hintangegeben werden
würde. Wo übrigens den Kauflustigen frei
steht, dl« dicßsalugen Licitationsbedingnisse,
rvle auch die Schätzung in der ditßlandrechtll«
chen Registratur zu den gewöhnlichen Amts»
stunden, oder bei dem Vertreter des ErecuNons-
Führers, Dr. Kautschitsch, einzusehen und Ab-
schriften davon zu verlangen.

Laibach am 26. Juni ZS^!.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. 976. (1) Nr . i i 3 3 .

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. iNylischen Oberbergamte

und Berggerichte wird bekannt gemacht, daß
man dtt Lnf-rung des, für das k. k. Berg-
amt zu Bleiverg erforderlichen Flammhclz<ß,

aus den zum montan. Eggerforst gehörigen
Alpenwalbungen im Wege einer Concurrenz-
Verhandlung mittelst schriftlicher Offerte an
den Mmdestfordernden zu überlassen beabsich-
tige. — Die Alpcnwaldungen, aus welchen
die Holzlicferung zu geschehen hat, liegen schatten
seits im Gailthale, »m Bezirke Hermagor, west»
lich unter der Eggeralpe, an der Gebirgsah-
bachung gegen den zur Holzschrvemmung ge-
eigneten, »n den Gailfiuß sich einmündenden
Karnitzenbach, und enthalten einen schlagbaren
Bestand von beiläufig 7000 Wiener Klafter
Flammholj mit fünfschuhiger Scheiterlange,
deren Ablieferung vom Jahre i 6 ^ I in der
Al t zu geschehen hat, daß jahrlich 70a Klaf-
ter an d»e k. k. Hüttenwerke in Bleiberg ab-
zustellen sind. — Die schriftlichen, mit einem
Reugeloe von 200 fi. C. M . zu belegenden
Offerte, in welchen die Liefcrungspreise sowohl
nur Ziffern als auch mlt Buchstaben bestimmt
ausgcdiückt werden müssen, sind bis 25. Sep-
tember 1641, längstens Z2 Uhr Mittags ver«
siegelt und mit der Bezeichnung: „Anbot füe
dle Holzlleferung aus den montan. Alpenwal'
düngen an das k. k. Bergamt zu Bleiberg",
dem k. f. Oberbergamte und Berggerichte zu
Klagenfurt einzusenden. — Dle übrigen kici-
tatlonsbedingnlsse können in den gewöhnlichen
Kanzleistunden im hieramtltchen Expedlt, dann
bei den k. k. Bergamtern zu Bleiberg und Raibl,
den k. t. Berggerichts'Substitutionen zu ?ai-
bach und Bleiberg, bei dem montanistischen
Forstamte zu Obervellach, so wie bei dem k. k.
Förster za sgger, ferner bei der k. k. Berg-
und Salinen-Direction zu Hall in T l ro l , end?
lich auch bei dem k. f. Bergwerks<Inspectorate
zu Agordo eingesehen werden. — Unternehmer,,
welche die Oertllchkeit der Aloenwaldungen zu
besichtigen wünschen, haben sich an den k. k,
Förster zu Egger, nächst Hermagor zu wenden,
welcher angewiesen ist, alle auf die Holzliefe»
rung Bezug nehmenden Auskünfte zu ertheilen.
— Klagenfurt am 2H- Juni

Z. 945. (2) N r . S/,35
C o n c u r s .

Beider k. k. iNyrischen Provinzial-Staats-
buchhaltung in Laibach sind zwei beeidete un-
entgeltliche Praktikanten - Stellen in Erledigung
gekommen, wegen deren Besetzung der Con-
curs bis i n . August i 3 ä l nut dem Beisahe
hiemit ausgeschrieben wird, daß diejenigen,
welche emen solchen Posten zu erhalten wün-
schen, ihre eigenhändig geschriebenen, gehörig
documcnlirten, an das hohe k. k. Generst«
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Mcchnungsdinctormm in W e n flilisuten Ge
sllche um so gewisser mner der gesetzten Frist
del dec Amtsuorstehung dec k. k. Scaalsbuch,
hallung in '̂aibach einzuvelchen haben, als auf
die nach dlcsem Praclusw-Term^ne etwa noch
elnla,igenden Gesuche für diesen Fall keme
Rücksicht genommen werden wird. Die Com>
petenlen haben sich auszuwelftn:. ») über das
Lebensalter; d) über die mit gu'em Fortgang
zurückgelegten phllosophlschcw Studien,, mit-
telst, g,estämpeller Sludlenzeugnijse; c) über
eme gute MoraÜtat;, ä), über den ledigen
Gland 5 e) über einen gesunden Körper;
F> über den Besitz der landesüblichen Sprache;,
ß) über die sowohl ununterbrochene, als ent-
sp,<chende Beschäftigung f.tt dem Austritte, aus
den Studien,, oder c>nem seither anderwärts
gelelstettn Dlensse,, und li) über die Sudsi^enz
wahrend der Praxis.. Auch wird erinnert^
daß die Comftet.entcn, sich. einer Prüfung auS
der Ullthmeilk m ganzen und' gebrochenen
Zahlen,, befl. nderH aus- den Proftmtiünsrechnun-
gen, aus den allenfalls angegebenen- fremden
Sprachen,,und aus dem schriftlichen Aufsatze
zu untergehen, und üderdieß auszuweisen ha-
ben werden, daß sie mit keinem Beamten der
illyrisHen^ Staatsbuchhallung in naher Ver-
wandtschaft oder Schwangerschaft stehen.. »«
Lalbach am- 5? Ju l i l 3 ^ .

z^ermilchte Verlautbarungen»
Z. 978. (1) »6 Nr. 2o2g»

E d i c t.
Das Bezirksgericht Haasbrrg, macht bekannt:

M sey über das am 2tt. M a i d. I . erfolgte Ab.
leben des Joseph Kortsche vul^o Bernek v. Go«
bovitsch,. die Tagsatzung zur Liquidirung der Ver«
laßglöuhiger und Schuldner auf dew ,2 . August
l. I« Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte am-
geordnet, worden, daher baden alle jene, die aus
was imme» für einem Rcchtsgrunke an diesem
Verlaß eine Federung zu stellen haben, oder
in selben schuloen, zu gedachter Tagsatzung zu
erscheinen, und ihre Ansprüche und Schulden an.
zubringen, rvidrigens sich die ersteren die Folgen
des §. 5,4 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben,
Vie letztern- aber im Rechtswege belangt werden
würccn.

Bezirksgericht Haasberg am n . Jun i »L^l.

3^979^ c«) Nr. ^ I o ^
E 5 i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu, Mün«
k'endolf wird dem unbekannt wo befindlichen Ja»
cob Aschmann und seinen unbekannten Rechts'
nachfaltzern hiemit elinnert: Es habe bei diesem
Gerichte die Theresia Bolker aus Ste in , wider
lueMl^ l «ub ^1-255. I . Ju l i 1L4 , , Nr. 14Z0,

die Klage auf Verjährt - und Grlosch.'nelklärung
jedes Anspruches aus dem vom Mathias Asch»
mann ausgestellten, an dem zur l. f. Stadt Scein
»ul> Urb. Nr. I l 6 , Rect. Nr. »07 dienstbaren,
in der Vorstadt Schutt, zu Stem «uk konZ. Nr .
15 liegenden Hause am 7. Sept. 1798 Mtabulilteii
Schuldscheine 6cw. 7. Scpteinber «796, pr. 20a ft.,
und aus dem an der nämlichen Realität am 21.
März »604, iniabuurten, vom Franz Seuscheg
ausgestellten Schuldscheine lläo. 20. März >6«^,
pr. 2c>0 ft. angebracht, worüber die Verhano«
lungstagfatzung auf den 3a October d. I . Vor»
mittagS um 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge>-
richte unbekannt ist, und. weil sl.e vielleicht auü
den k. k. Gldlandelr abwesend sind. so bat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und
Unkosten den Fianz Bouk aus Mknkendorf als
Ourator bestellt,, mit. welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung,
nnrd ausgeführt und entschieden werden.

Die Geklagten werden dessen zu dem Gnde
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestellten V t l -
t.reter ihre Rechtsl?chel.fe an die Hand zu geben,
ode? auch selbst einen andern, Sachwalter zu b̂ »
stellen, und diesem Gerichte namhaft zu- machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einjuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehen,
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

Wünkendorf den l<?> J u l i 184».

Z . 9 6 a . (») Nr. I 9 K
E d i c t .

Von dem k. t. Belirksgcrichte Senoseistb
wird kund gegeben: Es sey in der ExecutionSsa«
che der, Herrschaft Wippach, wider Simon. Ro«
mousch von S lap , ptn. an Interessen schuldigen
L9 ft. 24 kr. c. 8. o., in den execmiven Per«
kauf der, dem Lehtern eigenthümlich gehörige»^
der Herrschaft Wippacd «„Ü Urb. Fol,. 237, Rect»
Z. 67 dienstbaren, zu Slap «ub (!on5. Rr . HH
behausten ^ Untelsaß und der gleichfalls dahili
dienstmäßigen Realitäten, alö^ dem?<cker No55a-
toul(2, Acker na I'ti l-ni, Weingarten sammt Oeb-
nih u 5t2s,^Icll na I i i - ib i , dann Acker u 8t2N^
gÄ«d, alles dieß' im gerichtlich erhobenen Schatz'
werthe von 5o6 fl. 2a kr. gewiNiget, und zu de<
ren Gnde seyen die Termine für den 14. Augusi>
,5 . September und ,6. October l> I , früh 9̂
Uhr mit dem Beisatze bestimmt worden, dah ob"
gedachte Realitäten nur bei, der dritten Fellbie*
lung unter deil^ Schätzwerth hintangegeben w«r°-
den würdem

Hiezu werden Kaustufilge, denen, die O i " '
sichtdeS Schätzprotocolls, der Licitalionsbedingnisse
und 5ek Grundduchsextractcs jederzeit hier frey
siehet, eingeladen.

K. K. Bezirksgericht Senofelsch am «b. 3«nii


